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!ƴƎŜǿŀƴŘǘŜ [ƛƴƎǳƛǎǘƛƪΧ

ÅαΧ ƛǎǘ ƘŜǳǘŜ ƎŜƴŜǊŜƭƭ Ȋǳ ŘŜŦƛƴƛŜǊŜƴ ŀƭǎ ŜƛƴŜ 
Disziplin, die sich mit der Beschreibung, Erklärung 
und Lösung von lebens- und 
gesellschaftspraktischen Problemen in den 
Bereichen von Sprache und Kommunikation 
befasst. 
ÅDiese Probleme halten sich nicht notwendig an 

disziplinäre Grenzen; für ihre Bearbeitung reichen 
vorhandene linguistische Erkenntnisse auch nicht 
ƛƳƳŜǊ ŀǳǎΦά όYƴŀǇǇ ǳΦŀΦ нллпύ



Åα5ŀǎ {ǘǊŜōŜƴ ƴŀŎƘ tǊƻōƭŜƳƭǀǎǳƴƎŜƴ ōǊƛƴƎǘ Ŝǎ 
mit sich, dass die angewandte Linguistik oft 
über den vorhandenen linguistischen 
Forschungsstand hinausgehen und 
gegenstandsbezogen neue Methoden und 
theoretische Konzepte entwickeln [muss] und 
dabei auch auf andere Disziplinen Bezug 
nehmen muss. Die Unterscheidung von 
Theoretischer und Angewandter Linguistik 
ǿƛǊŘ ŘŀƳƛǘ ƻōǎƻƭŜǘά όYƴŀǇǇ ǳΦŀΦ нллпύ



Angewandte Linguistik nutzt 
Erkenntnisse aus: 

ÅLinguistik

ÅSemiotik

ÅPsychologie

ÅSoziologie

ÅMedienwissenschaften

ÅΧ

zur Optimierung von Kommunikation.



ÅSprache vermitteln

ÅSchriftlich kommunizieren

ÅMit neuen Medien kommunizieren

ÅÖffentlich kommunizieren

ÅMündlich kommunizieren

ÅMehrsprachigkeit

ÅArbeit an der Sprache (z.B: Terminologie)

ÅDiagnose und Therapie (z.B. bei Sprachstörungen, 
forensische Diagnose)



Heute?
Åα.ŜǎŎƘǊŜƛōǳƴƎΣ 9ǊƪƭŅǊǳƴƎ ǳƴŘ [ǀǎǳƴƎ Ǿƻƴ ƭŜōŜƴǎ- und 

gesellschaftspraktischen Problemen in den Bereichen 
Ǿƻƴ {ǇǊŀŎƘŜ ǳƴŘ YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴά όYƴŀǇǇ ǳΦŀΦ нллпύ

ÅBedingungen kommunikativen Handelns
ÅAnalysebeitrag der angewandten Linguistik

ÅBereiche angewandter Linguistik heute: 
ïMedizinische Experten-Laien-Kommunikation
ïForensische Linguistik
ïPolitolinguistik
ïBildlinguistik
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1) Medizinische Kommunikation zwischen 
Experten und Laien



Mit Blick auf die bisherige Forschung  zur 
Gesundheitskommunikation wird kritisiert, dass 

αŘŀǎ Ҕmissinglink<  zwischen 
>Gesundheit< und >Kommunikation<  
noch nicht deutlich etabliert werden 
[konnte] , sicherlich eine Konsequenz 

des in der Health Communication
nahezu gänzlichen Fehlens einer 

metatheoretischen 
Grundlagendiskussion. 

Signitzer(2001)

Daher:  Dimensionen einer (Meta-) Theorie der Gesundheitskommunikation 



ÅαLŎƘ ǾŜǊǎǘŜƘŜGesundheitskommunikationals thematisch 
konstituierten, kommunikativen Raum. Sein thematisches 
und bedeutungsbezogenes Zentrum ist die 
Auseinandersetzung mit Gesundheit und Krankheit. 

ÅHorizontal ist die Gesundheitskommunikation geprägt durch 
das Miteinander verschiedener medial, fachlich und 
institutionell geprägter Gesundheitsdiskurse, deren 
sprachliche Form jeweils bestimmt ist durch 
ïAkteure 
ïHandlungsbedingungen 
ïdie Diskursträger (oder Initiatoren), 
ïdie Diskursziele
ïdas thematische Zentrum
ïden Bedeutungsraum (frames, scripts, mentaleModelle)
ïdie Vertikalitätstypik. (vgl. Busch 1991)

αƳŜǘŀǘƘŜƻǊŜǘƛǎŎƘŜ DǊǳƴŘƭŀƎŜƴŘƛǎƪǳǎǎƛƻƴάΚ



Diskurs- und Bedeutungsraum?

ÅAkteure ?
ÅHandlungsbedingungen ?
Ådie Diskursträger (Initiatoren)? 
Ådie Diskursziele ?
Ådas thematische Zentrum ?
ÅBedeutungsraum ?
Ådie Vertikalitätstypik? 


